
Es hat sich einiges seit unserem letzten Rundbrief getan.  Gerade vor 2 
Wochen kam ich aus einer Reise in Togo zuru ck. Dort laufen unsere 
Projekte wie erwartet gut. 

Am 28.05.2025 haben wir das neue Geba ude der Sozialstation in Gbala-
ve in Anwesenheit vieler Wu rdentra ger feierlich eingeweiht.  

Unser ehemaliges Ausbildungszentrum, nun „Technisches Gymnasium“ 
findet bei den jungen Menschen eine gute Resonanz. U ber 240 junge 
Frauen und Ma nner besuchen diese einmalige Einrichtung in der Regi-
on. Wir suchen nach Einrichtungen, die eine Partnerschaft mit dem 
Gymnasium eingehen wu rden. 

In der Ku stenregion in Kpota Djoguime freuen sich die Schu ler und die 
Dorfgemeinschaft u ber die neue Mo glichkeit der Trinkwasserversor-
gung, nachdem 2024 die Stromversorgung in Angriff genommen wur-
de. 

Eine Reise mit den Ho rakustikern der Fa. Iffland.ho ren und mit den 
Zahna rztinnen des Vereins German dental Carewood International ist 
fu r Herbst geplant. 

Ich bedanke mich fu r Ihre Unterstu tzung und wu nsche Ihnen eine an-
genehme Sommerzeit. 

 

Bleiben Sie gesund und uns weiterhin gewogen! 

Herzliche Gru ße 

 

Ihr Samuel Husunu 
Vorsitzender 
 

Liebe Mitglieder, Freunde und Fo rderer des Vereins der Togofreunde, 

Verein der Togofreunde e.V. Jockgrim 

Juni 2025 
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 Erweiterung der Sozial-
station in Gbalave 
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in der Patenschule in 
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 Das technische Gymnasi-
um in Gbalave 
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Erweiterung der Sozialstation in Gbalave 

Die Sozialstation in Gbalave ist das erste Projekt, das in diesem 

dorf realisiert wurde. Sie war als „erste Hilfe Station“ konzipiert 

und wurde 1986 von unserem Ehrenmitglied Emil Hemmer aus 

Pirmasens gebaut. Diese Station verfu gt u ber einen Behand-

lungsraum und 2 Ra ume fu r die Kindergeburten. Im Laufe der 

Zeit wurden die 2 Ra ume ebenfalls benutzt, wenn Patienten zur 

Beobachtung sich la nger in der Station aufhalten mussten. Um 

die Kinderstation von der allgemeinen Patienten– und Behand-

lungsstation getrennt zu halten, war der Bau eines neuen Geba u-

des erforderlich.  

Mit einer Zuwendung vom Entwicklungspolitischen Landesnetz-

werk Rheinland-Pfalz—ELAN e.V. in Ho he von 5.000€ konnte 

das ca. 30.000€ teures Geba ude errichtet werden. 

Am 28.05.2025 wurde das Projekt abgeschlossen und das Geba u-

de feierlich eingeweiht. Hierbei waren zahlreiche Perso nlichkei-

ten und Wu rdentra ger anwesend. Vom Gesundheitsministerium 

erhielt die Sozialstation Krankenbette, Behandlungstische und 

weitere Gegensta nde. Die restliche Inneneirichtung sowie der 

Bedarf fu r das Labor mu ssen noch angeschafft werden.  

Der Leiter der Sozialstation schreibt in einem Dankensbrief v. 

06.06.2025: „Dieses neue Gebäude ist weit mehr als nur eine räum-

liche Erweiterung; es verkörpert den Willen, den Zugang zu grund-

legender Gesundheitsversorgung in einer sicheren, einladenden 

und würdigen Umgebung für alle zu verbessern. 

Das Gebäude und die moderne Ausstattung werden unsere Arbeits-

bedingungen verbessern, die Patientenversorgung optimieren und 

den Bedürfnissen der Bevölkerung von Gbalave besser gerecht wer-

den.“  

https://youtu.be/v50c5EdTNYY 

 

 

 

Das neue Gebäude in Gbalave 

Sozialstation 
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Kindergarten in Gbalave 

Am 4.Juni 2025 wurde der neue Tiefbrunnen der Schule und 

dem Dorf in Kpota Djoguime u bergeben. Das Projekt, das u.a. ins-

gesamt 6 Brunnen umfasst, wurde von der italienischen Bi-

schofskonferenz finanziert. Der lokale Anteil der Schule wurde 

vom Verein der Togofreunde u bernommen. Unsere Schule ver-

fu gt nun u ber Trinkwasser und Stromversorgung, zwei Projekte, 

die  verbesserte Rahmenbedingungen fu r den Schulalltag bedeu-

ten. 

 

Die Entwicklung im technischen Gymnasium ist sehr erfreulich.  

Zur Zeit werden 242 junge Menschen dort unterrichtet. Ab dem 

kommenden Schuljahr werden neue Fa cher angeboten. Der Staat 

wird daher ein neues 2-sto ckiges Geba ude mit 8 Klassenra umen 

finanzieren; dieses wird fu r das kommende Schuljahr fertig sein. 

Die Schulleitung hat die Partnerschaft mit unserem Verein 

bekra ftigt und sich fu r die bisherige Unterstu tzung bedankt. 

Ferner ist beabsichtigt, aufgrund der positiven Entwicklung des 

Gymnasiums, daraus ein Pru fungszentrum zu machen. Sa mtliche 

staatlichen Pru fungen (Fachabitur und 

Lehrlingsabschlusszeugnis) ko nnen dann dort abgelegt werden. 

Fu r die Rohrbiegerei und das Klempnerwesen ist es deshlab 

wichtig, entsprechende Werkzeuge und Vorrichtungen vor Ort 

zu haben, damit Pru fungen dort abgelegt werden ko nnen. . Der 

na chste Pru fungsort fu r diese Fa cher wa re in der Hauptstadt 

Lome, 120 km entfernt.  

Um fu r die Anschaffung der o.g. Spezialwerkzeuge zu 

unterstu tzen, sind wir auf Spenden angewiesen.  

Trinkwasser fu r die Patenschule und das Dorf in Kpota 
Djoguime 

 

Das Technische Gymnasium in Gbalave (LETP Gbalave) 
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Bildung und Ausbildung: Schlüssel für die 
Entwicklung. Da sind wir dabei.     

Verein der Togofreunde e.V.  

Gegru ndet am 13.04.1996  
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Sie finden uns auch im Web: 

www.togoverein-jockgrim.de 

www.facebook.com/amisdutogo 

E-Mail: info@togoverein-jockgrim.de 

www.youtube.com/channel/UCjMX0TgzJwmmHaZ1dNoqVCQ 

https://www.youtube.com/channel/UCjMX0TgzJwmmHaZ1dNoqVCQ

